[image: ][image: ]
[image: ]  
Presseinformation
Münster, XX.XX.20XX

Cyberangriff auf Medizinischen Dienst: 
Versichertendaten nicht betroffen
IT-Infrastruktur zur Sicherheit vom Netz genommen/Begutachtungen derzeit nur eingeschränkt möglich
Der Medizinische Dienst Westfalen-Lippe ist heute Opfer eines großangelegten Cyberangriffs auf seine IT-Infrastruktur geworden. Es wurden sofortige Schritte zur Eindämmung und Minderung der Auswirkungen wurden eingeleitet. Das hat leider Auswirkungen auf den normalen Geschäftsbetrieb. Vorerst können Begutachtungen vom Medizinischen Dienst Westfalen-Lippe leider nur eingeschränkt durchgeführt werden. 
Der Medizinische Dienst Westfalen-Lippe hat umgehend ein Team von IT-Expertinnen und -Experten engagiert, um den Vorfall zu untersuchen und die volle Kontrolle über seine Systeme wiederherzustellen. Es wurden auch Sicherheitsvorkehrungen getroffen, um weitere Angriffe zu verhindern und die Integrität der IT-Infrastruktur des Unternehmens zu schützen. Deshalb wurde die gesamte IT-Infrastruktur des Medizinischen Dienstes Westfalen-Lippe vom Netz genommen. Der Cyberangriff hat sich auf bestimmte interne Systeme und Datenbanken ausgewirkt. Der Medizinische Dienst Westfalen-Lippe arbeitet mit Hochdruck daran, die betroffenen Systeme wiederherzustellen und alle Auswirkungen auf den Betrieb zu minimieren. Die Daten von Versicherten, Auftraggebern und Mitarbeitenden wurden nicht beeinträchtigt.
Für den Medizinischen Dienst Westfalen-Lippe hat die Sicherheit der ihm anvertrauten Daten oberste Priorität. Deshalb arbeitet er eng mit den zuständigen Behörden und Cybersecurity-Experten zusammen, um den Vorfall gründlich zu untersuchen. 
Der Vorstand des Medizinischen Dienstes Westfalen-Lippe entschuldigt sich bei Versicherten, Auftraggebern und Mitarbeitenden für die Unannehmlichkeiten und Verzögerungen im Betrieb entschuldigen. Es ist das vorrangige Ziel des Unternehmens, die Situation so schnell wie möglich zu lösen und den normalen Geschäftsbetrieb wiederherzustellen.
[bookmark: _GoBack]Der Medizinische Dienst Westfalen-Lippe wird weiterhin alle erforderlichen Maßnahmen ergreifen, um die Sicherheit seiner Systeme zu verbessern und solche Vorfälle in Zukunft zu verhindern. Er wird die Versicherten, Auftraggeber und Mitarbeitenden über die Fortschritte bei der Untersuchung und der Wiederherstellung des normalen Betriebs auf dem Laufenden halten.
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